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Ausschreibung 
Erlass einer Planungszone nach Art. 27 RPG und Art. 56ff PBG  
für das Gebiet Bahnhof Hospental 
 
Gestützt auf Art. 27 RPG und Art. 56ff des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) hat der Gemeinderat 
eine Planungszone erlassen. Die Planungszone umfasst das Areal um den Bahnhof Hospental bzw. nordöst-
lich des Bahnhofs. 
 
Die Matterhorn Gotthard Bahn beabsichtigt am Standort Bahnhof Hospental einen Stützpunkt mit Servicean-
lagen betreffend Autozug und Werkstätten für die Instandhaltung der Regionalzüge mit integriertem Interven-
tionsstützpunkt INFRA zu realisieren. 
 
Auf Grund der Ergebnisse einer grossflächigen Machbarkeitsstudie hat sich das Areal am Bahnhof Hospental 
als idealer Standort für die neuen Werkstätten herauskristallisiert. Im Zuge dieser Neubauten wird auch der 
Bahnhof Hospental erneuert. 
 
Für das vorgesehene Areal soll eine Planungszone festgelegt werden. Die Planungszone betrifft die Wohn- 
und Gewerbezone WG2, die Wohn- und Gewerbezone WG4, die Gewerbezone GE, die Zone für öffentliche 
Bauten und Anlagen OE sowie die Gewässerraumzone GR, Verkehrsflächen VF und die Reservezone RZ. Je 
nach Vorprojekt muss die Nutzungsplanung allenfalls angepasst respektive ergänzt werden. 
 
Für die Planungszone gelten folgende Bestimmungen: 
 

1. Innerhalb der Planungszone dürfen keine Bewilligungen erteilt werden, welche die laufende Planung 
der Matterhorn Gotthard Bahn bezüglich Werkstätten für die Instandhaltung der Regionalzüge mit in-
tegriertem Interventionsstützpunkt der INFRA sowie der Serviceanlage für den Autozug Furka unnötig 
erschweren. 

2. Während der Anpassung bzw. der Ergänzung der Nutzungsplanung können nur untergeordnete Bau-
ten und Anlagen bewilligt werden, die im direkten oder indirekten Zusammenhang mit dem Projekt 
stehen respektive diesem nicht widersprechen. 

3. Die Planungszone tritt mit der Veröffentlichung im Amtsblatt in Kraft. Sie gilt bis zur Genehmigung der 
Anpassung bzw. der Ergänzung der Bau- und Zonenordnung, jedoch längstens 2 Jahre. Der Regie-
rungsrat kann die Planungszone um höchstens 2 Jahre verlängern, wenn die Verlängerung sachlich 
begründet ist.  

4. Der Plan des betroffenen Gebietes wird auf der Gemeindekanzlei der Gemeinde Hospental, 6490 
Andermatt während 30 Tagen öffentlich aufgelegt. 

5. Während der Auflagefrist kann, wer durch die Planungszone berührt ist, beim Gemeinderat Hospental 
schriftlich und begründet Einsprache erheben. 

6. Einsprachen und Beschwerden kommt keine aufschiebende Wirkung zu. 
 
Hospental, 31. Januar 2020 
 
Gemeinderat Hospental  

 

 


